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Kundenzentrierte 
Optimierung von 
Prozessen und Abläufen 
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Unsere Zielsetzung

Bildquelle: Microsoft Powerpoint
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Gesuchstellende 
hat Interesse an einem Bau oder 

konkrete Pläne zum Bauen

Gemeinde
Leitbehörde für Baugenehmigungen, 

trifft die Gesamtentscheidung

Kanton
prüft kantonale Belange und 

koordiniert mit Fachstellen

Bauherr könnte 

Privatperson, Firma oder 

Gemeinde/Kanton sein

Möchte innerhalb 

der Bauzone bauen

Landwirt könnte 

Privatperson oder 

Firma sein

Möchte ausserhalb 

der Bauzone bauen

Planerin könnte Architektin, 

Holzbauerin, Projektleiterin 

oder die Bauherrschaft sein

Plant im Auftrag der 

Bauherrschaft

Bauamt könnte 

regionales Bauamt sein

Prüft die Einhaltung der 

öffentlich-rechtlichen 

Bestimmungen auf 

Ebene Gemeinde und 

führt den Prozess in der 

Gemeinde

Gemeinderätin

Fordert teilweise 

Mitsprache in der 

Baugenehmigung

rawi

Prüft die Einhaltung der 

öffentlich-rechtlichen 

Bestimmungen auf Ebene 

Kanton und erteilt den 

kantonalen Bauentscheid. 

Ist die Koordinationsstelle.

Fachstellen könnten vom Bund 

(ASTRA, ENHK, ARE, BFS) oder 

Kanton (GVL, UWE, VIF, ...) sein

Fertigen Stellungnahmen an, treffen 

Teilentscheide oder empfangen 

Daten

Einsprecherin 
könnte eine 

Nachbarin sein

Kann eine Beschwerde 

zum Bauentscheid 

machen.

Gericht könnte 

Bundes- oder 

Kantonsgericht sein

Das Gericht trifft 

ein Urteil, wenn es 

Beschwerden gibt.
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Der aktuelle Ist-Prozess als Ausgangslage
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Die Nutzersicht wurde aktiv eingeholt
Roadshow – Rückblick

Vorbereitung

Auskunft

Vorabklärung

Überarbeitung

Baueingabe

Formelle Prüfung

Öffentliche Auflage

Materielle Prüfung

Baubewilligung

Bau

Gesamtprozess

60

82

70

25

107

28

35

94

47

42

33
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Ziel-Vision mit nur 6 Phasen:

Transparente Informationen und ein klar geführter Prozess führen zu:

→ mehr fehlerfreien und bewilligungsfähigen Gesuchen

→ weniger Sistierungen 

→ einer effizienteren Bearbeitung der Gesuche 

→ zufriedenen Gesuchstellenden (Kundinnen und Kunden)

28.04.2026 Digitaler Informationsanlass/DigiBauPro 8

Die künftige Erlebnis-Vision
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Informationen sammeln
ZIELE

• Bauherrschaft wird geführt 

und kennt die 

Rahmenbedingungen

• Ausgangspunkt ist die 

Parzelle

• Zeit und Kosten 

Auswirkungen aufzeigen
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Baugesuch vorbereiten
ZIELE

• Digitaler Projekt-Assistent 

führt die Gesuchstellenden 

durch den Prozess

• Die Gesuche sollen 

klassifiziert werden

• Potenzielle Einsprechende 

sollen ins Projekt involviert 

werden

• Zusätzliche 

(kostenpflichtige) 

Beratungsangebote sollen 

die Planenden unterstützen
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Baugesuch einreichen
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20%

80%

ZIELE

• Das Gesuch wird digital 

unterschrieben

• Digitale Einreichung

• Inhaltliche, software-

gestützte Prüfung – formelle 

Prüfung durch KI

-- START BAUEINGABE --

Die Gesuchstellenden werden 

transparent informiert über

• das Verfahren 

• die voraussichtliche Dauer 

• die Ansprechpersonen
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Baugesuch prüfen

• Gemeinsame Prüfung - 

Gemeinden, Dienststelle rawi 

und Öffentlichkeit prüfen 

zeitoptimiert und effizient die 

fehlerfreien Unterlagen.  

• Die Transparenz über den 

Prüfungsfortschritt gibt 

Gesuchstellenden 

Planungssicherheit.
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Entscheid kommunizieren

• Die Beurteilung erfolgt fair – 

durch das Vier-Augen-

Prinzip und unter Einbezug 

von KI-gestützten 

Musterlösungen.

• Die Baubewilligung wird 

digital erteilt oder 

verweigert. 

• Je nach Komplexität des 

Verfahrens wird der 

Entscheid persönlich 

erläutert.
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Bau durchführen

• Der digitale Projekt-

Assistent erleichtert die 

Zusammenarbeit zwischen 

Gemeinden und 

Bauherrschaft in der Bau-

Phase.

• Transparent geführter 

Bauprozess

• Einfachere digitale 

Projektänderung
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Synthese von

Workshops

Resultaten der Roadshow

Umfragen

Anforderungsdokumentationen 
bereits produktiver Systeme
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Entstehung des künftigen Soll-Prozesses

Road-

show

Work-

shops

Anfor-

derun-

gen

Um-

fragen

Synt-

hese

Prod-

Syste

me
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Soll-Prozess «Bauen in der Zukunft»

Geführte Abläufe im FormularParzellenwahl und Datenbezug automatisiert



Unser Ziel:

Medienbruchfreies 
Setup mit gleicher 
Datenhaltung
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Soll-Prozess «Bauen in der Zukunft»

      

             
          
           

                  
       

               
          

                   
           

           
               

           

             

     

      

      
              

     

      

                        

       

             

        

        

           

      

         

   

           
            

       

                                                   



Bisher

Neu
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Einsicht Status des Gesuchs

Integriert in Fachlösung

https://objekt.lu.ch/

Informationssystem Objektwesen

https://objekt.lu.ch/


28.04.2026 Digitaler Informationsanlass/DigiBauPro 21

Hilfsmittel für einfachere 
Vorabklärung

Bsp.: Pflichtbeilagen für Eingabe
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Umfrage E-Mitwirkung & HSLU

Über 800 Anforderungen und 

Wünsche wurden eingereicht

Gemeinden, Planern, Architekten, Verbände, 

Gesuchsteller, Bauherren

Roadshow

Zusammenarbeitsmodell

Prozess – Optimierungen

Gemeinden, Kanton / Fachstellen, 

Gesuchstellende, Interessierte Personen 

E-Mitwirkung

Ressourcen und Kompetenzen in 

den Gemeinden

Gemeinden, Regionale Bauämter, private 

Anbieter

HSLU-Studie

Soll Prozess DigiBauPro



Ergebnisse der HSLU-Umfrage
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Die Hochschule Luzern untersuchte mittels einer Umfrage, wie das 

Baubewilligungsverfahren im Kanton Luzern heute funktioniert und wo 

Verbesserungsbedarf besteht

Dabei wurden 79 Gemeinden, regionale Bauämter und private Anbieter 

untersucht

Die Studie wurde aus Sicht der Gemeinden erarbeitet
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Ausgangslage
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Ziele der Umfrage

Ist-Zustands der Baugesuchs-

bearbeitung bei allen involvierten 

Stakeholdern (Gemeinden, regionale Bauämter, 

private Anbieter) 

Analyse von Ressourcen, Organisation 

und Kundenorientierung

Erfassung des Soll-Zustands aus Sicht 

aller Stakeholder

Identifikation von 

Weiterentwicklungsbedarf
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Zentrale Erkenntnisse

Baubewilligungsverfahren 

funktioniert grundsätzlich gut

Komplexität der Verfahren 

nimmt deutlich zu

Fachkräftemangel ist ein 

zentrales Risiko

Verzögerungen entstehen vor 

allem durch Schnittstellen
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Zentrale Handlungsfelder

Standardisierung von Vorlagen 

und Prozessen / Unterstützung KI

Stärkung von Fachwissen und 

Weiterbildung im 

Baubewilligungsverfahren

Flexible Organisationsmodelle für 

Gemeinden



Ergebnisse der E-Mitwirkungs-Umfrage
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Der Kanton Luzern entwickelt das Baubewilligungsverfahren weiter. 

Ziel ist es, den Prozess für:

Gesuchstellende,

Gemeinden,

Fachstellen,

interessierte Personen

einfacher, verständlicher und transparenter zu gestalten. 
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Ausgangslage
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Ziele der Umfrage

Den Prozess für Gesuchstellende, 

Gemeinden, Fachstellen und weitere 

Beteiligte einfacher, verständlicher und 

transparenter zu gestalten

Medienbrüche identifizieren und 

reduzieren

Klären von Rollen und Zuständigkeiten 

sowie der Zusammenarbeit mit den 

kantonalen Behörden

Effizienzsteigerung erkennen und 

nachhaltig zu verbessern
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Einschätzung des heutigen Prozesses

Vollzug 
funktioniert 
grundsätzlich 

fachlich & 
organisatorisch 

Defizite in der Zusammen-
arbeit zwischen Fachstellen, 
Gemeinden und Beteiligten

Rollen, Zuständigkeiten 
und Prozesse sind nicht 
immer ausreichend geklärt

Austausch oft unregelmässig 
und stark personenabhängig

Hohe Belastung der Gemeinden 

Geringe Planbarkeit für 
Gesuchstellende und Beteiligte 



Massnahmen aus den beiden Umfragen
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Klare Ansprechpersonen 

im Baubewilligungs-

prozess

Frühzeitige, koordinierte 

Kommunikation von 

Sistierungen

Wissensaustausch fördern 

(Schulungen, Wissensplattform 

und Erfa-Gruppen)

Automatisierte Vollständigkeits- 

& Plausibilitätsprüfung 

/ GEO-Integration

Einheitliche Kommunikations-

standards und stufengerechte 

Information

Einheitliche Mindest-

anforderungen für Gesuche
*eFormular mit Hinweisen zu relevanten Themen bereit-

stellen & Ausfüllen des Baugesuchs mit KI-Unterstützung
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Ausblick DigiBauPro 1/2

• Öffentliche 

Ausschreibung 

(simap)

• Angebotseröffnung

• Anbieter-

präsentation inkl. 

Vertretern von 

Gemeinden

Ausschreibung neue 

Software

• Ersatzbeschaffung 

der bestehenden 

Software

• Beschluss im Juni

Regierungsrat

• September Start mit 

der 

Leistungserbringung

Projektstart 

• Ende August

• Kommunikation - 

Neue Software

• Kosten für den 

Kanton & 

Gemeinden

Kommunikation 
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Ausblick DigiBauPro 2/2 (Vorbehalt)

• Bis Oktober 2026

• Detailkonzept 

erarbeiten mit dem 

Anbieter

Konzeptionsphase

• Ende 2. Quartal 2027

• Release 

• Testing

Realisierungsphase

• Ab 2028 Rollende 

Einführung der 

Gemeinden

• Ausbildung 

Einführung 

• Ende 2027

• Schulung und 

Ausbildung 

Pilotgemeinden

Test- & Pilotphase 



Auf der Webseite buwd.lu.ch unter «Vernehmlassungen» sowie auf der Webseite 
rawi.lu.ch unter «Zukunft Baubewilligung» werden im Nachgang zur heutigen 
Veranstaltung die nachfolgenden Dokumente publiziert:

Präsentation Infoveranstaltung

Aufzeichnung Infoveranstaltung

Analyse HSLU

Umfrageergebnisse E-Mitwirkung 
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Linksammlung und Publikation der Umfragen

https://www.lu.ch/verwaltung/BUWD/buwd_vernehmlassungen_stellungnahmen/buwd_vernehmlassungen/vernehmlassung_detail?ID=455
https://rawi.lu.ch/baubewilligungen/zukunft_baubewilligung
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Fragen?

28.04.2026 Digitaler Informationsanlass/DigiBauPro 38



Vielen Dank!
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